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Von Kiesbanden, 
Hechtfabriken und 
Watangel-Träumen

Der Isefjord 
südlich von Holbaek 

auf der Insel Seeland. Ein 
sehr bekannter, aber auch 

fischreicher Platz für 
Meerforellen im  

Frühjahr.
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Waren Sie schon einmal im dänischen  

Seeland angeln? Nein? Na dann wird es  

höchste Zeit. Nur selten habe ich hervorragende  

Angelbedingungen und eine kluge Umwelt- 

politik so gut zusammen agieren sehen.  

Von Birger Domeyer

ie auf Schäfchen-Wolken laufen 
wir im nur knietiefen Wasser 
des Holbaek-Fjords mit unserem 

Guide Jonas Kaerlin zum Spot. Glitschiger 
Seetang und wacklige Steine? Fehlanzei-
ge. „Hier ist eigentlich die ganze Küstenli-
nie so einfach zu befischen“, sagt Jonas 
Kaerlin, unser Guide für heute.

 In etwa einem Meter Wassertiefe en-
det der Sandboden, und dunkle Flecken 
tauchen am Grund auf. „Über diese Flä-
chen ziehen die Meerforellen und suchen 

Der Begleitfilm für 
Abonnenten zeigt das 
Meerforellenangeln in 
bewegten Bildern, auf 
unserer Streaming- 
Plattform pareygo.de 
sogar in Full-HD.

FILM ab!
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Sebastian mit einer schönen 
Meerforelle aus einer  
kleinen Bucht bei Vellerup. 
Hier war abends eine recht 
intensive Beißzeit.
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nach Nahrung“, erklärt mir Jonas. Das 
sieht nach einem traumhaften Watrevier 
aus. Man steht auf Sandboden und kann 
die heißen Bereiche sogar mit kurzen 
Würfen erreichen. Ideal für das Fliegen-, 
aber auch für das leichte Spinnfischen. 
Jonas vertraut einem Blinker, ich serviere 
einen Streamer an der Fliegenrute. 

Jeder Spot, den Jonas ansteuert, 
bringt die eine oder andere Meerforelle 
und reichlich Bisse. Typisch dänisch: Un-

ser Guide scheint es eilig zu haben, läuft 
zügig und ununterbrochen, während er 
wirft und einkurbelt. So macht man or-
dentlich Strecke und wird früher oder 
später auf Meerforellen treffen. Typisch 
dänisch, aber auch sehr erfolgreich. Ge-
gen Abend scheint eine intensive Beiß-
zeit zu sein, und wir können Bisse im 
Zehn-Minuten-Takt generieren. Besser 
kann ein Angeltag an der Küste nicht 
sein, oder?

  Zertifizierte Guides  

Natürlich ist der gute Angeltag vor allem 
der exzellenten Ortskenntnis unseres 
Guides Jonas zuzuschreiben. Im eigent-
lichen Berufsleben ist er Lehrer, führt 
aber auch regelmäßig Angler zum Fisch. 
Dieser Trip wird von Fishing Zealand or-
ganisiert, die in Zusammenarbeit mit 
dem Dänischen Sportfischerverband und 
Active Denmark Guides ausbildet, damit 
jeder Gast das gleiche Level erwarten 
kann. Und das ist hoch, was nicht nur 
Jonas, sondern auch unser Guide für den 
nächsten Tag, Keld Juul Michealsen, be-
stätigt. Keld fischt schon über 37 Jahre 
in diesem Revier, vor allem im Roskilde- 
sowie Isefjord und der Nordküste See-
lands. Er fischt überwiegend mit der  
Fliege und zeigt uns noch ein paar 
traumhafte Meerforellen-Plätze im Ros-
kildefjord. Gegen Abend zieht auch Keld 
einen Platz aus dem Hut, der es in sich 
hat. In einer Bucht steigen und springen 
Meerforellen im Minutentakt, man hat 
das Gefühl, an einem Put & Take-See  
zu stehen. Es ist aber die Ostsee. Ich 
weiß gar nicht mehr, wie viele Forellen 
wir dort fangen können, ein klasse  
Erlebnis.

Das Watangeln auf Seeland ist  
wegen der Sandböden einfach,  
ein windabgewandtes Plätzchen  
findet man auch immer.

Eine typische 
Fliegenaus-

wahl für  
Seeland: flach 
laufende, klei-

ne Modelle,  
die Garnelen 

imitieren, sind 
immer gut.



Aus der Vogel-
perspektive ist gut zu 

sehen, wo der helle Sandbo-
den endet und die dunkle  

Zone mit etwas Vegetation 
anfängt. Hier sollte man 

seine Köder anbieten.
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  Nachhaltige Fischerei  

Am dritten Tag sprechen wir beim An-
geln mit Guide und Initiator der Tour, 
Niels Lagergaard Pedersen, über die Fi-
scherei in Seeland. Dabei wird klar, dass 
hier der Ertrag, also das gute Fangen, 
nur eine von vielen Rollen beim Projekt 
Fishing Zealand spielt. Niels erklärt uns, 
dass es eine tolle Zusammenarbeit zwi-
schen Anglern und der dänischen Regie-
rung gibt. So wird das Thema Angeln als 
festes Fach in der Schule unterrichtet. 
„Wir versuchen mit dem einen Angeltag, 
die Kinder von den Computern, Handys 
und Spielekonsolen weg und in die Natur 
zu bringen. Und was ist dafür besser  
geeignet, als einen Tag fischen zu ge-
hen?“, erklärt uns Niels. Man kann das 
natürlich auch trocken in Büchern nach-
lesen, aber seien wir mal ehrlich: Was 
beeindruckt nachhaltiger, als einen See-
stern, glitschigen Tang oder eine silber-
blanke Meerforelle selbst in den Händen 
zu halten? „Wir können nur schützen, 
was wir kennen und lieben“, weiß Niels. 

Birger landet eine von  
mehreren Forellen, die an 
diesem Nachmittag in der 
kleinen Bucht bissen.
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„Und die Kinder sind der Schlüssel, sie 
müssen die nächsten Jahrzehnte hier le-
ben.“

Statt trockener Theorie wird dann ein 
neues Kiesbett für Meerforellen ange-
legt, von der sogenannten „Kiesbande“: 
Schüler und andere Freiwillige, die sich 
für Meerforellen engagieren. Oder es 
werden alte Moorteiche wieder mit der 
Ostsee verbunden, damit Hechte geeig-
nete Laichstätten vorfinden. „Das sind 
unsere Hechtfabriken, die den ehemals 
guten Hechtbestand auf Seeland wieder-
beleben sollen. Die Natur produziert die 
Hechte von ganz alleine, wir müssen nur 
initial gute Bedingungen schaffen“, ver-
rät uns Niels.

Mit diesen Informationen angelt es 
sich gleich ganz anders. Angler sind dort 
nicht nur geduldet, sondern gern gese-
hen. Weil sie etwas verändern und ihren 
Teil zum Erhalt der Umwelt beitragen. 
Dass Niels seine Umwelt genau kennt, 
stellt er heute Abend unter Beweis.  
Direkt neben uns im Wasser stehend 
schafft er es, vier Meerforellen in Folge 
zu landen. Köder: Eine kleine Fliege na-

mens Goldbassen. Also ein Häufchen 
goldenes Flash, auf einen Doppelhaken 
gebunden. Das Muster soll einen Tang-
läufer imitieren, nur eben etwas greller 
sein. Und es funktioniert offensichtlich 
super.

  Feines Fischen ist angesagt  

Da das ganze Revier im In- und Roskil-
defjord eher Flachwasserfischen bedeu-
tet, kann man seine Ausrüstung leicht 
zusammenstellen. Kleine Fliegen, lange 
Vorfächer und Schwimmschnüre, mehr 
braucht der Fliegenfischer nicht. Spinn-
angler können sich ebenfalls leichte Blin-
ker bis 15 Gramm und kleine Gummi-
fische in die Box packen. Vorfächer 
zwischen 0,20 und 0,25 Millimetern rei-
chen in der Regel aus. Die Durchschnitts-
größe der Forellen ist ganz gut, so zwi-
schen 40 und 55 Zentimetern. Aber erst 
letzte Woche wurden zwei Meerforellen 
in der Sechs-Kilo-Klasse mit einer kleinen 
Shrimp-Fliege an einer 6er-Rute gefan-
gen. Kapitale sind also trotz des Flach-
wassers immer möglich.

Diese Bucht bei 
Vellerup hat die Meer-

forellen abends magisch 
angezogen. Vor allem im 
kleinen Knick hinter der 

Sandbank waren  
sie aktiv.

Projektleiter von Fishing Zealand, Niels 
Lagergaard, weiß auch, wie man Meerforel-
len fängt. Seine liebste Fliege: die „Gold- 
bassen“. Eine Tangläufer-Imitation, die auf 
einen kleinen Doppelhaken gebunden wird.



ANGELMETHODEN: An der Küste Seelands wird 
sehr viel vom Ufer aus gefischt, Wathose ist natürlich 
Pflicht. Hauptfischart ist die Meerforelle, im Roskil-
de-Fjord ist aber auch das Zanderangeln vom Boot aus 
und in einigen wenigen Ecken das Hechtangeln möglich. 
Spinn- und Fliegenfischen sind gleichermaßen erfolg-
reich.

LIZENZEN: Zwischen 18 und 65 Jahren benötigt  
man den dänischen Angelschein, den man ganz  
einfach online kaufen kann: www.fisketegn.dk 
Eine Jahreskarte kostet etwa 25 Euro.

UNTERKUNFT: Wir waren in einer Holzhütte  
direkt am Wasser in Tempelkrogens Familiecamping  
in Holbaek untergebracht. Tel. +45 59181307,  
Internet: www.tempelkrogens-familiecamping.dk

GUIDING: Fishing Zealand ist die richtige Adresse,  
um eine Angeltour zu planen: www.fishingzealand.dk 
Hier findet man Guides, Tipps zur benötigten Ausrüstung 
und Informationen über das ganze Projekt Angeln und 
Umweltschutz in Seeland.
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Dichter am Wasser geht es  
nicht: Tempelkrogens  

Familiecamping in Holbaek.


